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Wickie und die starken Männer Wickie lebt zusammen mit seiner Mutter und seinem Vater im Wikingerdorf Flake. Die Wikinger sind von Natur aus starke Gesellen. Wickie jedoch ist ganz anders: zurückhaltend und zart besaitet. Doch er ist sehr schlau. Eines Tages wird das Dorf von einer Horde Wilder heimgesucht und die Kinder ge-raubt. Alle, bis auf Wickie, der sich beim Drachenfliegen in einem Baumwipfel verheddert hatte. Wickie, sein Vater und die anderen Wikinger  hissen die Segel, um die Kinder zu befreien, und begeben sich  so in ein großes, spannendes Abenteuer auf hoher See. 
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Das Kinomobil kommt!





Do. 24. Jan. 2019





Historische Kelter





Grafenberg











16.30 Uhr / 3 €





Der kleine Spirou


Unvorstellbar! Nach den Ferien soll Spirou auf einer Spezialschule seine Ausbildung als Hotelpage beginnen und der Familientradition folgen. Doch Page will Spirou nicht werden. Lieber bleibt er bei seinen Freunden und Suzette, in die er verliebt ist. Und so hecken die Freunde einen geheimen Plan aus. Wenn der gelingt, unternehmen Spirou und Suzette eine abenteuerliche  �Weltreise.  


Ein lustiges Kinoabenteuer mit ganz �viel Fantasie und tollen Einfällen. 





 


 





 





 





Cleverer und hochspannender Kinderkrimi. 








Fkr.,Belgien / 86  Min. / FSK: 0 








Braslien / 80 Min. / FSK::o.A. �





Empfohlen �ab 7 Jahren





20.00 Uhr





20.00 Uhr





20.00 Uhr





Dtl. / 133 Min. / FSK: 6





20.00 Uhr / 5 €





Mackie Messer -  �Brechts Dreigroschenfilm  �Nach dem überragenden Welterfolg von „Die Dreigroschenoper“ will das Kino den gefeierten Autor des Stücks für sich gewinnen. Doch Bertolt Brecht ist nicht bereit, nach den Regeln der Filmindustrie zu spielen… „Die Dreigroschenoper“, wie man sie noch nie gesehen hat: anspielungs-reich, musikalisch und frech. Regisseur Joachim  A. Lang interpretiert in seinem Kinofi�lmdebüt den Welterfolg von Brecht und Weill völlig neu. 


Ein fulminantes Opus, das Realität und Fiktion virtuos verschmelzen lässt. 


 





 

















